
Kurfürst und Gräfin – die Dresdner Stadtschokolade

Der Titel ist eine Anspielung auf den Kurfürsten August, den Starken (1670-1733) 
und seine wohl bekannteste Geliebte Anna Constantia Reichsgräfin von Cosel (1680-
1765).
Die Zeit, die dieses Paar in Dresden verlebte, war geprägt von rauschenden Festen und 
Augusts Prunksucht, die sich heute noch in den zahlreichen barocken Bauwerken der 
Altstadt erkennen lässt. 
Wie kein anderer Herrscher vor oder nach ihm verewigte sich August in Dresden und 
hinterließ uns ein Denkmal seiner Wertschätzung für die schönen Dinge des Lebens. 
Seine Kunstsammlung zählt zu den bedeutendsten Europas und seine zahlreichen 
Palais in und um Dresden, wie Schloss Pillnitz oder der Dresdner Zwinger, locken 
Besucher aus der ganzen Welt an. 
Auf einzigartige Weise verbinden sich in Dresden barocker Prunk mit moderner 
Eleganz, Weltoffenheit und sächsische Gemütlichkeit. 
Dresden ist eine Stadt voller Sinnlichkeit und Lebenslust, damals wie heute. 
Die Stadtschokolade fängt diese Eindrücke für Sie ein. 
Vom Team des Contigo Fair Trade Shop Dresden gestaltet, ist diese Schokolade eine 
Liebeserklärung an die Stadt Dresden und ein Sinnbild des Genusses.
Die Besonderheit liegt in der Kombination von Safran und Pistazien. Die 
Blütenstempel der Krokusart Safran und die Steinfrucht des Pistazienbaumes sind 
kulinarische Kostbarkeiten und repräsentieren eine orientalische Sinnlichkeit, die sich 
auch in den Kunst- und Kuriositätensammlungen des Kurfürsten wiederfindet. 
Genießen Sie ein Stück dieser Schokolade und lassen Sie sich auf einen gedanklichen 
Spaziergang durch diese Kulturmetropole entführen.
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